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^ . 150 Erscheint wöchentlich dreimal :
Dienstag , Donnerstag und SamStag .

Preis vierteljährlich in Durlach 1 Mk . 3 Pf .
Im Reichsgebiet 1 Mk . 60 Pf .

Lllillstag den 19 . Dezember
EinriiikungSgebiihr per gewöhnliche vier « ^ ^ t
gespaltene ^ eile oder deren Raum 9 Pf . I

Inserate erdittct man TogS zuvor bis ^ <k / ^
spätestens ly Uhr Vormittags .

Tagesneuigkeiten .
Baden .

* Durlach , 17 . Dez . Das jüngst an eine
Aktiengesellschaft übcrgegangene E . Gerber ' sche
Fa brika » Wesen stand am verstossenen Sonn¬
tag Morgen in Gefahr , ein Raub der Flammen
zu werden . In dem Gewächshanse , das dicht
an die Fabrikgebäude angebant ist , war die
Feuerung defekt geworden , welchem Umstand
es zuzuschreibcn ist , daß das Innere dieses Ge¬
bäudes in Brand gcrieth und dabei der größte
Theil der mitunter sehr werthvollen Pflanzen
zerstört wurde . Das Feuer , welches für die
vielen Arbeiter der Fabrik leicht hätte Vcrhängniß -
voll werden können , >Durde von dem Gärtner
noch rechtzeitig entdeckt und gelöscht.

— Durch die Einkommensteuer hat
Dur lach 349 Mk , mehr Staatssteucr zu bc -
zahlen als bisher .

— Der Reichstag hat in der Sitzung
vom 17 . d . M . die für die Erbauung einer
neuen Kavallerieka ferne in Karlsruhe
geforderte Summe genehmigt .

( Schwurgericht ) Vierter Fall , Anklage gegen
Marie Müller von Liestal wegen Meineids , Die An¬
geklagte war in der heutigen Verhandlung geständig ; die
Geschworenen bejahten die Schnldsrage , in Folge welchen
Wahrspruchs der Gerichtshof die Marie Müller wegen
des Verbrechens des Meineids zu einer Zuchthausstrafe
von einem Jahre und zu dauernder Unfähigkeit , als
Zeuge beeidigt zu werden , verurtheilte .

Fünfter Fall Anklage gegen Taglöhner Wilhelm
Schars von Wiesenthal wegen Meineids , In der Ver¬
handlung gab Scharf die gegen ihn erhobene Anklage
als richtig zu , will jedoch die Angaben nicht wissentlich
falsch gemacht haben ; die Geschworenen bejahten indessen
die Schuldfrage , in Folge welchen Wahrspruchs der Ge¬
richtshof den Scharf wegen unter dem Strafmildcrungs -
grund des § , 157 Ziff . I des St .-Ges -B , abgelegten
wissentlichen falschen eidlichen Zeugnisses zu einer Ge -
fängnißstrafe von neun Monaten und zu den Kosten ver¬
urtheilte , Zugleich wurde gegen denselben auf Verlust
der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von drei
Jahren erkannt .

Sechster Fall Anklage gegen Johann Ritter
von Lingenscld wegen Todtschlagsversuchs . Die gestrige
Beweisaufnahme fiel ungünstig für den Angeklagten aus
und die Geschworenen bejahten die Schuldsrage unter
Ausschluß mildernder Umstände , woraus der Gerichtshof
gegen den Angeklagten wegen Todtschlagsversuchs eine
Zuchthausstrafe von zwei Jahren erkannte .

— Nach den vorläufigen Ergebnissen der
Volkszählung vom l . Dezember haben die
größeren badischen Städte nunmehr folgende
Seelenzahl : Karlsruhe : 60,750 ( -s- 7385 und
4064 - 11,449 ) ; Mannheim : 60,579 ( -j- 7114 ) ;
-Freiburg : 41,344 ( -j- 4964 ) ; Pforzheim : 27,083
( 4- 3046 ) ; Heidelberg : 27,002 ( 0- 2324 ) ;
Konstanz : 14,257 ( -s- 1190 ) ; Baden : 12,849
( -0 922 ) ; Rastatt : 12,463 ( -(- 150 ) ; Bruch¬
sal : 11,658 ( -st 288 ) ; Lahr : 9809 ( Z- 333 ) ;
Durlach : 7735 ( -st 26l ) ; Offenbnrg : 7703
( -st 429 ) ; Weinheim ; 7585 ( -st 424 ) ; Lörrach :
6800 ( st- 74 ) ; Ettlingen : 6218 ( -st 614 ) ;
Villingen : 6l17 ( st- 144 ) .

Deutsches Reich.
* Das Befinden des Kaisers ist trotz

der gegenwärtigen gerade nicht günstigen Wit¬
terung ein durchaus zufriedenstellendes . Nur
die Theilnahme an den noch vor Weihnachten
projektirt gewesenen Hofjagden hat sich der hohe
Herr versagen müssen und ist es vorläufig auch
noch ganz unbestimmt , wann der Kaiser wieder
seinen nächsten Jagdausflug zu unternehmen
gedenkt .

* Der Reichstag ist in dieser Woche in
die Weihnachtsferien gegangen und wird
am 8 . Januar seine Arbeiten wieder aufnehmen .
In dieser seiner letzten Woche vor dem Feste
wurde das Haus vollständig durch die Spezial -
berathung des Etats in Anspruch genommen ,
trotzdem wird der Reichstag auch noch nach
Weihnachten sich mit verschiedenen Etatstheilen

beschäftigen müssen . Nachdem er drei Sitzungen
gebraucht , um den Spczialetat des Reichsamtes
des Inneren zu erledigen , brachte er Dienstag ,
Mittwoch und Donnerstag mit der Diskussion
des Militäretats zu . Dieselbe gestaltete sich
allerdings etwas lebhafter , als in den vorher¬
gehenden Tagen , wie dies ja in der Natur dieses
Gegenstandes liegt , immerhin war aber die
Debatte lange nicht so bewegt , wie aus gleichem
Anlaß in früheren Sessionen ; die Feriensehnsucht
des Reichstages war hierbei offenbar maßgebend ,
denn das Haus erwies sich in den letzten Tagen
kaum mehr als beschlußfähig . Die Hauptarbeit
bezüglich des Militärctats hatte allerdings schon
die Budget - Kommission besorgt -und so kam es ,
daß am Dienstag fast sämmtlichc Beschlüsse
des Plenums im Sinne der Kommissionsanträge
ausfielcn . Dieselben beziehen sich bei zahlreichen
Positionen auf die Vornahme mehr oder weniger
erheblicher Abstriche . Die bezüglichen Positionen
sind : lit . 4 cgp . 14 (Kricgsministerium ) , wobei
900 Dienstzulage für den Generalstabsarzt
gestrichen werden ; ferner die Positionen :
„ Höhere Truppenbefehlshabcr " (2,273,724 ^ )
9000 -^ für einen dritten Landwehr -Inspekteur
werden gestrichen — „ Generalstab und Londcs -
vermessungswesen " ( 1,002,345 <̂ l) — cs werden
die Gehälter für nur 40 anstatt , wie die Re¬
gierung gefordert , 45 Hauptleute und Stabs¬
offiziere bewilligt , — „ Geldverpflcgung der
Truppen "

( 21,299,674 ^E ) — anstatt der ver¬
langten 85 Adjutanten gesteht das Haus nur
84 zu , — „ Zahlmeister " — die Gehaltserhöhung
Rr Zahlmeister wird abgclehnt , — „ Zulagen
für die Mannschaften "

( 2,980,246 ^ ) — es
werden ca . 480,000 weniger bewilligt . —
Eine Reihe anderer Forderungen wurde anstands¬
los bewilligt . Bei eap . 31 : „ Verpflegung der
Ersatz - und Reserve - Mannschaften und Ärrestatcn
auf dem Marsche " lag ein sozialdemokratischer
Antrag vor , für die Familien der zur Uebung
einbcrufcnen Reservisten und Landwehrlcute eine
Unterstützung zu bewilligen , und zwar sollen auf
Preußen 2,000 .000 auf Sachsen 100,000
und auf Württemberg 50,000 entfallen .
Die geforderte Summe soll eventuell durch Er¬
sparungen auf anderen Gebieten der Militär¬
verwaltung aufgebracht , werden . Bei der sich
hierüber eutspinnenden Debatte präzisirte der
preußische Kriegsminister den Standpunkt der
Regierung dahin , daß der Antrag zu einer Be¬
lastung des Militäretats nicht führen könne ,
wolle man aber den Antrag haben , so müsse
er beim Etat des Reichsamts des Innern ein¬
gebracht werden . Die weitere Diskussion reprä -
sentirte in der Hauptsache eine Contrevcrse
zwischen dem konservativen Abgeordneten von
Köller und Herrn Eugen Richter . Der
Antrag ging schließlich au die Budgetkommission
zur Vorberathung , da sein Kern ein berechtigter
ist . Der Rest des Militär - Etats dürste am
Mittwoch und Donnerstag ebenfalls den Kom -
missions - Anträgen gemäß erledigt worden sein.
Unter den von letzteren befürworteten ander¬
weitigen Abstreichungen sind noch hervorzuheben :
Gestrichen sind von den Bausummcn für Ka¬
sernen in Berlin , Magdeburg . Düsseldorf ,
Minden , Neuß , Köln und Darmstadt Beträge
von 300,000 Mk . bis zu 10,000 Mk . Für den
Exerzierplatz bei Lichtcrfelde sind 574,800 Mk .
abgesetzt , für die evangelische Garnisonskirche
in Straßburg i . E . 289,000 Mk . . 200,000 Mk .
für einen Kasernenbau in Kassel , 1,444,600 Mk .
von den für Neuerwerbungen von Artillerie¬
schießplätzen geforderten 4,400,000 Mk . und
schließlich hat die Kommission von der zur
Beschaffung von Konservenvorräthen geforderten
Summe 728,500 Mk . gestrichen.

* Der Bundes rat h , dessen Ausschüsse zur
Zeit durch die Bcrathung der Vorlage über die
Reform der Zuckersteuer voll in Anspruch ge¬
nommen werden , wird sich erst in nächster
Woche vertagen .

* Die sächsische 2 . Kammer hat den An¬
trag des Abgeordneten Clauß - Chcmnitz , die
Gehälter für die Gesandten Sachsens in Wien
und München zu streichen , ab gelehnt .

* Ganz im Einklang mit dem Fricdcns -
charakter des herannahcndcn Weihnachtsfcstes
steht , daß sich gerade in den letztvcrgaugenen
Tagen zwei für die allmähliche Lösung des
kirchenpolitischen Konfliktes Zeugniß
ablegcnde Ereignisse vollzogen habe . Am
Dienstag ist in Köln die Inthronisation des
neuen Erzbischofs , Ur Crementz , erfolgt und
darf man Wohl an diese Feier die Erwartung
knüpfen , daß sie den Beginn friedlicherer Be¬
ziehungen zwischen der preußischen Regierung
und der Kurie bedeutet . Dasselbe darf man
jedenfalls auch von dem andern erwähnten
Ereignisse erwarten , der am Dienstag seitens
des ermländischen Domkapitels vollzogenen Wahl
eines Nachfolgers für Or . Crementz in der erm¬
ländischen Bischofswürde . Die Wahl ist auf
Or . Andreas Thiel , Generalvikar und Dom¬
herr zu Frauenburg gefallen .

— In Ludwigsburg ist Gencrallieutenant
a . D . v . Hardegg . 1866 württembergischcr
Kriegsminister , gestorben .

— Der deutsche Reisende Einwald will im
Zululand ein ergiebiges Goldfeld gefunden
haben .

— Den Städten Kassel und Frankfurt
ist das Preußischwerden gut bekommen . Kassel
hatte vor der Einverleibung 40,000 Einwohner ,
am I . Dezember dieses Jahres zählte es nahe¬
zu 63,000 „ ortsanwcsende Köpfe .

" Frankfurt
hat es zu 153,000 Einwohnern gebracht und
hat sich seit 5 Jahren um nahezu 17000 Köpfe
vermehrt .

— Schön war bei dem Jubiläum der
Nürnberg - Fürther Ludwigsbahn , daß sämmt¬
lichc Beamte und Arbeiter der Bahn und die
Armen der beiden Städte auch mit jubiliren
konnten . An die Erstcren wurden 3400 Mk . ,
an die Armen die Tageseinnahme von 850 Mk .
vertheilt .

— Prächtig war das Festspiel , welches
die Studirenden der Kunstakademie zu Ehren
des Malers Menzel veranstalteten . Es brachte
das Ausziehen der Schlvßwache , das Erscheinen
des Hofstaates , einen Rococofestzug , den Ein¬
tritt Friedrich des Große » , den Aufzug einer-
türkischen Gesandtschaft und ein Hoffest zu
kunstvollster Darstellung . Dem Schauspiel
wohnten außer Menzel das kronprinzliche Paar ,
Prinz und Prinzessin Wilhelm , der Erbprinz
von Meiningen mit Gemahlin rc . bei.

Oesterrcichische Monarchie .
* Bei den am Montag stattgesundenen Neu¬

wahlen zum Prager Gemeinderathe haben
die Deutschen einen nicht zu unterschätzenden
Erfolg errungen . In allen Bezirken entfielen
auf die deutschen Kandidaten namhafte Mi¬
noritäten . ja , im ersten Wahlkörper der Alt¬
stadt erzielten die deutschen Kandidaten die
relative Mehrheit , so daß fünf deutsche Kandi¬
daten mit den Czechen in die Stichwahl kommen .
Die Wahl von mindestens einem Deutschen in
die Prager Stadtvertretung ist hiermit unbedingt
gesichert. Für die Deutschen nicht nur der
böhmischen Hauptstadt , sondern des ganzen
Landes wird dieser erste praktische Erfolg nach
langer Zeit jedenfalls nur ein Ansporn zu
fernerem kräftigen Zusammenstehen gegen
czcchische Willkür sein.



Frankreich .
* Am kommenden Montag soll in der

französischen Deputirtenkammcr die große
Haupt - und Staatsaktion , die Debatte über den
75 - Millionen - Krcdit für Tonkin , ihren Anfang
nehmen . Die Frage , ob Frankreich Tonkin
auch ferner besetzt halten oder , sei es früher ,
sei es später , räumen soll , bewegt die Gemüther
jenseits der Vogesen bekanntlich schon seit
Wochen . Charakteristisch itt hierbei die Er¬
scheinung , daß das Land in seiner überwiegenden
Majorität den Regierungsstandpunkt theilt , daß
die Okkupation von Tonkin schon im Interesse
der nationalen Ehre und des militärischen
Prestiges Frankreichs aufrecht erhalten werden
müsse , während die Kammer in ihrer philister¬
haften Anschauung Tonkin am liebsten heute
oder morgen geräumt sehen möchte . Die Ver -
theidiger der Räumung -Politik weisen nun ans
den Äusfall der Pariser Nachwahlen zur De -
putirtenkammer hin , bei denen die Radikalen ,
die entschiedenen Gegner der Tonkin - Expcdition ,
die relative Majorität erhalten haben , aber
Paris ist schon lange nicht mehr Frankreich ,
und wie die Pariser Radikalen über die ost¬
asiatische Politik der französischen Regierung
denken, kann für letztere nicht maßgebend sein .
Uebrigens sind jetzt vom General Courcy wieder
recht günstige Depeschen cingetroffen . Dieselben
besagen , daß die französischen Truppen in Tonkin

zahlreiche Seeräuber gctödtet und eine größere
Anzahl von Kriegc-dschnnken versenkt oder ge¬
nommen hätten . Tie Beruhigung des Landes
schreite fort .

England .
* Nach der militärischen „ Promenade "

der Engländer nach Birma wartet ihrer jetzt
eine neue Auflage de - Sudanfcldzuges .
Das Heer des neuen Mahdi Mohammed El
Khair ist im raschen Vordringen gegen Ober -
Egypten begriffen und südlich von Wadvhalfa
Häven bereits die ersten Zusammenstöße zwischen
den Rebellen und den englisch - egyptischen Vor¬
posten stattgefunden , in denen die letzteren
allerdings Sieger geblieben sind . Nichtsdesto¬
weniger soll die Lage des englischen Expeditions¬
korps im Sudan eine ziemlich kritische sein,
trotz der zuversichtlichen Telegramme , die aus
Kairo über die Dinge am oberen Nil in die
Welt versandt werden . Die englischen Garni¬
sonen in Wadyhalfa , Assuan n . s . w.
sollen wirklich in Gefahr stehen , von den Rebellen
von der Verbindung mit dem eigentlichen
Egypien abgeschnitten zu werden , wenn nicht
schleunigst Verstärkungen nach dem Sudan ab¬
gesandt werden .

Balkanhalbinsel .
* Tie friedliche Abwickelung der

Balkanfrage ist zunächst an die internationale
Militär - Kommission geknüpft , welche dieser

Tage von Wien nach dem serbisch- bulgarischen
Kriegsschauplätze zur Abgrenzung der Demar¬
kationslinie und der Neutralitätszone abgcsendct ^
worden ist . Die Mächte verlangen , daß die
beiden kriegführenden Parteien die Entscheidungen
der Kommission bedingungslos acccptiren und
liegt serbischcrscits bereits eine zustimmende
Erklärung vor . Bulgarien macht jedoch seine
Zustimmung davon abhängig , daß die Serben
zuvor das von ihnen noch besetzte bulgarische
Gebiet von Widdin räumen , worauf die Serben
nicht ohne Weiteres eingehen werden . Bis zur
Stunde ist in dieser Beziehung noch keine Ent¬
scheidung bekannt geworden .

(Man sei stets vorsichtig . ) Alle , welche an
dickem Blut , und in Folge dessen an Hautausschlag ,
Blutandrang nach Kops und Brust , Hämorrhoiden ,
leiden , sollten nicht versäumen , durch eine Reinigungskm . -
im Herbst oder Frühjahr , welche nur wenige Pfennig pro
Tag kostet , ihren Körper frisch und gesund zu erhalten .
Man nehme das hierzu beste Mittel : Apotheker R . .
Brandt 's Schweizerpillen .

Man wende sich schriftlich am besten und billigsten
unter Einsendung des Betrags (die Schachtel 1 . //,) in
Briefmarken an Apotheker Moser in Landau

Nsollte versäumen,er beabsichtigt ein
ckllvHIa -Itht Klavier , kianino , Kinkel etc. ru kmken ,
vor bestimmten kntscbluss «las wirklich prächtige , grosse
hager äes gross!, , llotlieteranten huckwig Kchweisgnt
in Karlsruhe , Iterrenstr . 31 ei» ?.use,hsn . ks bietet in äer
Iliat eine seltene Auswahl , vom xanr billigen hernklavier
aut'steigenä bis uu >1sn besten krreugnissen cler ersten
Kinnen äer lVelt .

AmtsveMündigunHsbLüLL für : öen Amtsbezirk Au ^t'
crch.

Bekanntmachung .
sDurlachZ Das korrespondirende

Publikum wird hiermit benach¬
richtigt . daß in der Zeit vom 19 . bis
einschließlich 24 . d . Nits , der dies¬
seitige Schalter zu Auflieferungen
von Postsendungen aller Art :
- u . an Werktagen von 8 Uhr Vor¬

mittags bis 8 Uhr Nachts
ununterbrochen .

b . am Sonntag den 20 . d . M .
von 8 — 9 Uhr Vormittags und
von II Uhr Vormittags bis
7 Uhr Nachts

offen ist .
Turlach , 18 . Dez . 1885 .

Kaisers . H ' ostcrrnt :

_ Wissert ._
Holzversteigerung .

Die Gr . Bezirksforstei Langen¬
steinbach versteigert aus Domänen¬
wald Buchwald am

Montag , 2t . Dezember ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Rathhause in Wilferdingen :
12 Ster Eichennutzholz , 29 >Lter

buchenes , eichenes u . gemischtes .
58 Ster Forlcnscheitholz ,
42 Ster buchene , eichene und
gemischte , 80 Ster forlene
Prügel , 3 Ster Stockholz ,
5850 gemischte Wellen und
2 Loose Schlagraum ;

aus Domänenwald Hohberg
am

Dienstag , 22 . Dezember ,
Vormittags 10 Uhr ,

im „ Hirschen " in Etzenroth :
77 Ster gemischtes Prügelholz ,

8675 buchene und gemischte
Wellen , 2 Loose Schlagraum .

Die Waldhüter Nonnenmacher in
Untermutschelbach und Hänle in
Etzenroth zeigen das Holz auf Vcr -
langcn vor .

Bekanntmachung .
^DurlachZ Die durch den Tod

unseres seitherigen Rechners erledigte
Stadtrechner st eile wird der
Wiedcrbesetzung wegen ausge¬
schrieben . Bewerbungen sind

binnen drei Wochen
einzureichen .

Durlach , 18 . Dez . 1885 .
Der Gemcinderath :

H . Steinmetz .
Siegrist .

Markt -Ntt- achtung .
^ TurlachZ Die Marktgesälle

werden
Samstag , 19 . Dezember ,

Vormittags II Uhr ,
im Rathhause nochmals in öffent¬
licher Steigerung zu verpachten
gesucht.

Durlach , 15 . Dez . 1885 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
_ Siegrist .

Weingarten .
Fahrniß - Versteigerung .

Die Erben des verstorbenen Jak .
Christof Reis lassen am

Dienstag , 22 . Dezember ,
von Morgens 8 Uhr an .

in dessen Wohnung in Weingarten
die zur Verlassenschaft gehörigen
Fahrnisse , bestehend in :

Kleidern , Leitwerk , Weißzeug ,
Schreinwerk . Schreinerhand -
Werkzeug und Holzvorrath ,

der Theilung wegen gegen Baar -
zahlung versteigern .

Weingarten , 16 . Dez . 1885 .
Das Bürgermeisteramt :

_ Martin ._

Fahrniß - Versteigerung .
jsDurlach . j Aus dem Nachlaß der

verlebten Christian Maicr Wtb .
Werden am

Montag , 21 . Dezember ,
Vormittags sr9 Uhr anfangend ,

in deren Behausung — Jägcr -
straße Nr . 31 — öffentlich ver¬
steigert , als :

Fraucnklcidcr , Bettwerk , Weiß¬
zeug , Schrcinwerk und aller¬
hand Hausrath ,

wozu Liebhaber eingeladen werden .

_ W . Wcircker .

Liegenschaftsversteigerung
ssDurlachZ Die Erben der Land -

wirth Johann Adam Kleiber
Wittwe , Christine geb . Fleisch¬
mann , hier wohnhaft , lassen
Montag den 28 . Dezember ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhause mittelst öffent¬
licher Steigerung verkaufen :

Gebäude .
1 .

Lgrb . Nr . 199 . 8 Ar 4 Meter
Ortsettcr , Hofraithe und Garten .

Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst
Seitenbau,Scheuer , Stallung , Wasch¬
haus und sonstiger Zugehör in der
Kroncnstraße hier , neben Bäcker
Büchle und Ludwig Kämmerer ,
Anschlag 9500

A e ck c r .
2 .

Lgrb . Nr . 1857 .

'
12 Ar 27 Meter

in der Beun , neben Christian Stutz
und Ludwig Mößner , Anschlag 35 (O/<l

3 .
Lgrb . Nr . 1737 . 17 Ar 32 Meter

in der Beun , neben Heinrich Kleiber
und Karl Lcrch , Anschlag 600

4 .
Lgrb . Nr . 2803 . 16 Ar 59 Meter

im Breitenwasen , neben Friedrich
Barthlott und Johann Georg Stengle
Wittwe , Anschlag 600

5 .
Lgrb . Nr . 7805 . 22 Ar 68 Meter

im Kochsacker , neben Güterweg und
Hermann Kühnle , Anschlag 350 ^

6 .
Lgrb . Nr . 5220 . 6 Ar 70 Meter

im Jmber , neben Wilhelm Kleiber
und Philipp Meinzer,Anschlag 120 -^

7 .
Lgrb . Nr . 7148 . 33 Ar 3 Meter

im Rosengärtle , neben Friedrich
Gimmel undWilhelmBeuttenmüller ,
Anschlag 550

8 .
Lgrb . Nr . 5473 . 18 Ar 81 Meter

im Eisenbart , neben Johann
Christian Rittershofer und Johann
Fleischmann , Anschlag 180

Weinberg .
9 .

Lgrb . Nr . 7245 . 5 Ar 71 Meter
im breiten Strähler , neben Elisabetha
Kiefer und Karl Kiefer,Anschlag 80 -^

10 .
Lgrb . Nr . 5499 . 7 Ar 39 Meter

im oberen Rennich , neben Adam
Klenert und Johann Adam Kleiber ,
Anschlag 200

Garten .
11 .

Lgrb . Nr . 545 . 5 Ar 63 Meter
in der großen Gasse am Leit - und
Plattgraben , neben Wilhelm und
Heinrich Kleiber , Anschlag 400

Durlach , 16 . Dez . 1885 .
Das Waisengericht .

Fr . Löwcr .

Sparkasse Durlach .
Die Mitglieder unserer Kasse

werden ersucht , ihre Sparbüchlein
der Verrechnung halber längstens
bis Ende dieses Monats bei Kassen¬
diener Schönthaler abzugeben .

Zugleich machen wir darauf auf¬
merksam . daß unsece Kasse vom
I . — 16 . Januar geschlossen bleibt .

Der : LlerrcecKner :^
W . Bleido

'
rn .

nebst allen feinen

Elegante

empfiehlt für den Weihnachtstisch
K . 5 . ttei- ing , Friseur ,

vormal s H . Dersch .
Is, . Rührer Stückkohlen ,

„ .. Nnhkohlen ,
„ „ Schmiedkohlen ,
„ „ Stückreichen

Fettschrott
liefert in ganzen Wagenladungen
von 200 Zentner , sowie in kleinen
Parthien stets billigst und sehe Be¬
stellungen hieraus gerne entgegen .

Die Kohlen werden auf Wunsch
franco vor ' s Haus geliefert .

_ kmil /i . 8elimiclt.

MM Lnäslklsien - Leite ,
„ -W >- Iviläeste aller 8eiten , besonckers

rnrn lVaeben unä Ilaäen kleiner
kinäer . Vorrätli. ä kq . 3 8tnok 50 ^ bei

K. 8tengs > in vurlscli .

AkOI und Kirilkil
in vorzüglichen Qualitäten , sowie

Oberländer Wüste
hat wieder eine Sendung erhalten
und empfiehlt solche billigst mit dem
Anfügen , daß jeweils Vormittags
von 8 — 10 Uhr aus dem Marktplatz
Proben davon seil gehalten werden .

Gg . Geifer »
Jägcrstraßc 28 .

Alteisen alte Sorten , sowie
altes Kupfer , Messing , Blei ,
Zinn und Zink kaust fortwährend

Gisenliandtung Grimm ,
der „ Blume " gegenüber .



FrislhgkslhoffkNk HM und Me ,
rechtere auch theilweise , empfiehlt auf bevorstehende Feiertage

O

^ Duvtcrck .

A. Tiefenbacher,
66 KaupLstraße 66

empfiehlt die größte Auswahl in fertigen , eleganten

Herren- und Knaben -Nnzngen ,
Joppen , Säckchen ,

L H rmri H inter I * rrL « t « l8 ,
^ V Apbeiter -Monturen . V ^
SS

8
Avbeiter -Wonturen ,

ILOSSLL AtLLÄ M
^
GSkrGL

in nur solider Waare zu den billigsten Preisen .
« -

rn nur svirver -rvunrr ju nril vrrrr ^ jrrn r r r , r n .

O O
K cr v t s p u l? e.

Karlsruhe . ^ Mein Lager in
Kleiderstoffen , Vnxkins , Vettzengen , Fla¬

nellen , Vanmwolltnchen , Madapolam , Vor
hangzeugen , Tisch - «L Bettdecken, Taschen¬
tüchern , Cachenez , Hemdeneinsätzen

ist auf das Reichhaltigste ausgestattet und empfehle sämmtliche Artikel
zu außerordentlich billigen Preisen .ra «» > i
_ Kaiserstraße 74 , Marktplatz . Karlsruhe .

In üoeUksinsr tzrrkrllbLP neu NsrAssbslli !

^ UKUSt 8oi - 8t61 -'8
^ .SLsn-? eäer uriä (r -? säsr

rr 1 pr . SbüoL , nur 2LL. 1 .20 pr . Sross v . 144 8t
»SS VorrUglickste dieser /lrt. vurck dis 8cbreibmst. - Nsnd>. ru berieken
jede ^ eder trSgt meine rirms ! kngros durck /l . Uerster . 8tuttgerl.

Spielwaaren
empfiehlt in größter Auswahl zu äußerst billigen Preisen
und bittet um geneigten Zuspruch

üäuLrä . vLNi '
bLeL.sr,

185 Kaiserstraste 185 ,
Zwischen Kerwen - nnd Wakdllvcrße .

Für - ei» Weihnachtsbe - arf
habe ich die Preise meiner sämmtlichen Waarenvorräthe ganz be¬
deutend herabgesetzt und mache ich auf folgende Artikel aufmerksam :

AbtheilungDamntMsttlilttlS, Abheilung Kleiderstoffe :
Wegen - n . Wintermäntel , ^ Schwarze Kachemires -Aantastestoffe ,
Aindcrmäntel in allen Größen, ! Schwarze Seidenstoffe L Sammte ,
WnterröLe , Lhenillen - Hücher , I SchwarzeMoirs u . sonst . Wnterrock -
Wollene Hücher , Schürzen , ! ttoffe . Neuheiten in grauen Flkeider -
Schwarze Gricot - Taillen , ! stoffen . Praktische Stoffe für Kans -
Schwarze Gachemire - KHLkes rc . Kleider . Stoffe für Wegen - und

I Wintermäntel rc . ic.

ZLsstiS ZLlSLäGZ ?8k :oKG ,
die theilweise für Kleider reichen , spottbillig ! !

Ats ;;anz besonders preiswürdig empfetZfe
120 cm breiten schwarzen , reinwollenen , feinen Cachemir

ä. Mk . 1 . 5N Vas Meter .
Keste Wreile bei anfmerksamller und gewissenhaftester Wediennng !

Mki»h »itdl »«z 4 8 « sstSL« Mciilhliiidlmig
Kcruptstrcrtze 65 Durlnch , Kcruptstvcrße 65

empfiehlt auf bevorstehende Feiertage sein reichhaltiges Lager
in reinen Pfälzer Weinen Pro Liter von 35 Pfennig an , ebenso
BaVifche ( selbst gekelterte) , als :

Wergartner WeUerbst , Klingelbergtr Auslese,
per Flasche 90 per Liter 1 >per Flasche 1 10 , per Liter Ft ! 1 .30 .

Zeller Rothcr, ff. Affcnthalcr,
per Flasche 1 . 10, per Liter 1 .30 i per Flasche ^ 1 .20, per Liter 1 .40 .

Ebenso neuer Jhri »» ger Weistcr , per Liter 30 — 35 Rothcr
50 H . Naheiveit » 30 CllincnVinger Nother 45

Diese Weine können durch Abnahme von 20 Flaschen , sowie in
Gebinden von 20 Liter ans meinem Patentkeller bezogen werden .

VKk - Wei größeren Huantitäten billiger ! - A -gz

Als passende Geschenke
auf bevorstehende Weihnachten empfehle ich :

Kaffec - Serviee , Wein - , Bier - «L Liqueur -Scrvice in
Krystall und Halbkrystall . Aquarien , Bluincngcstelle »nit
Fischgläsern , Blumenvascrr , Thierfiguren ; Schreib -
zeuge , Spiegel , Oeldrnckbildcr , Deckelgläser L Krngchen
in großer Auswahl , Lampen , C .hristbaumgaben für Vereine
zu billigsten Preisen . Lnxnsgegenstän - e aller Art .

ZT . Lnr » , Gloshandluug ,
Durlach .

Höluisvkss ^ Lsssr
von «Lol » . OI »L . i

veltborülinit äureli 86ine !>sil8iniienIVirlipnKkii bei /lugenleiclen unä Aösclnväciitev
lierven , 80 « ie ak vorrüAlicI>v8 loilette -Nittel , emptieblt in kIacon8 ä 35 un<!
55 <lio alleinige d' ielerlaFe kür llurlacli von I *. IV . 8isn .§ sl .

W . I ' olil « .
DrrvbcicL ) . Kcirrpthivcrhc ' 52 .

Eine freundliche Wohnung von
2 bis 3 Zimmern sammt Zugehör
wird von einer ruhigen , kinderlosen
Familie auf April 1886 zu miethe »
gesucht. Offerten sind in der Ex¬
pedition d . Bl . abzugebcm _
Die billiglien L hübschesten

Geschenke für Kinder

erhält man im Ausverkauf bei

2 . Linker ,
kgllen -kslien , Karlsruhe,

Sophienstraße IS . Kaiserstraße 92,
neben dem Gasthof z Erbprinzen .

- I
200 Stück , werden schon von

50 an bis zu den feinsten
erkauft bei

Wilhelm Lott , Friseur .
Karlsr u h e ,

Zäljringcrstraße 27 .

Au Meihnachlen
bringe ich meine felbstgefertigten
B »

"
» cherranzen (Seehund nnd

Leder ) , braun und schwarz , sowie
Tasche»» für Mädchen , Koffer
und Ncisesäcke zu den billigsten
Preisen in empfehlende Erinnerung .

Achtungsvoll
I . A . Gvcrirtr ,

Sattler und Tapezier ,
Kronenstraße II .

Verkaufs -Anzeige .
Chiffonniere , Kommode , Wasch¬

kommode , Oval - , Znlcg - , Spiel -
und Waschtische , Halbfranchsische ,
Mainzer und Kinderbcttladen , Rosle ,
Matratzen , neue und gebrauchte
Betten , Stühle aller Art , Reise¬
koffer mit Einsätzen , Holz - und
Handkoffer . Reisetaschen und sehr
billige Bücherranzcn sind stets zu
haben iu der Bett - und Möbel -
Handlung von A . Klamm Krau ,
Jägcrstraße 6 in Durlach .

dB . Auch werden fortwährend
gebrauchte Möbel , Betten und
Kle ider angekaust ._

Eine Wohnung von 3 Zimmer »
mit Zugehör ist auf 23 . April zu
vermietheu . Zu erfragen in der
Steindruckerei von I . Mülle »',
C . Wahl ' s Nachfolger .

gute Heckvögel und tüchtige Schläger ,
per Paar 5 Mk . , sind zu verkaufen

Ad lerst » aste 8 , 2 . St .
Das Neueste und Schönste in

Herren -Wei»
und

Kravatterr
empfiehlt zu Festgcschcnken

n . L . ZLo iriK » .
vormals H . Dersch .

Besonvcrö billig z » ver¬
kaufen : Eine massive Mainzer
Aettkade mit Rost , Polster und
Matratze . Näheres

Feinst gestoßenen Zucker ,
neue Manvelu ,

frischen Eitronat L Lrangcat ,
rein gemahlene (üetvürzc ,

Corinthen «L Rosinen ,
empfiehlt billigst

8i6mmkir
am Schloßplatz .

0 ^ 0äOT ? Ul .V ^

L .O .^ 08Lrr .LezZ
h . .s -ro -i-vskni -

Zu haben in Durkach bei Herren G .
?s . Blum , M . Schüler ; in Derg -
hausen bet Frau R . Krautinger Wtb . ;
in Aöykingen bei Herrn Louis Schaier ;
in Hkeinlleinbach bei Herrn Ernst Schlack ;
in Königsöach bei Herren Th . Bau -
maun , Ernst Bürt , Louis Wenz .

Tiimiciiks Mkithlil !,
zum Anscuerii sehr geeignet , Per
Ster O ^ hat noch abzugeben

I . Kinökev .

Tanz -Unterricht .
l^Durlach - s Nächsten Samstag ,

den 19 . Jezembcr , Abends 8 Uhr ,
beginnt der 2 . Tanzkurs im Gast¬
haus zur „ Krone " . , Auch solche
Damen und Herren , welche nur
Lanfiers erlernen wollen , können
beitrcten .

Achtungsvoll
CH . Streik », '

Tanzlehrer .



Karlsruhe ,
76 Kaiserstratze 76 ,

im Englischen Hof,
Marktplatz .

Winter -Paletots , schon von
14 an ,

Schuwaloffs und Demi -
Palctots , schon von
12 ^ an ,

Kaisermäntcl , schon von
25 ^ an ,

Buckskin -Anzüge , schon von
15 ^ an ,

Saccos L Joppen , schon
von 8 ^ an ,

Hosen «L Westen , schon von
7 ^ an ,

Buckskin - Hosen , schon von
4sz

" an ,
Knaben - Anzüge , schon von

5 an ,
Knabenpaletots «L Kaiser -

mäntel,schonvon 6 -/ ^ an.

Zweites Geschäft
Würzburg ,

10 Domstraße 16 .

Fortsetzung
des

unseres großen Lagers

fertiger Herren - und
Kimben -Kleider

zu den bekanntlich enorm
billigen Preisen .

Alles in größter Auswahl vom
billigsten bis zum hoch¬

feinsten Genre .

Streng reelle Bedienung .

Schlafröcke
in riesiger Auswahl , praktisches
Weihnachtsgeschenk , schon von

11 an ,

Grosses Stofflager
zur Ansertigung nach Mast
in bekanntlich bester Aus¬

führung .

Nicht convenirende Waaren
werden nach den Feiertagen

bereitwilligst umgetauscht .

Auch für stärkere und schlanke
Herren haben große Auswahl

in allen Artikeln .

Alle sür das Weihnachts -
Backwerk nöthigen Artikel
empfiehlt in frischer Waare

Ob - Holrulooli ,
Hauptstraße 47 .

Nothweine ,
ärztlich empfohlen , als :

Loräsaux ILsäoc , p . Fl . 1 ^
Uazorks, , „ „ 1
^ .krikLNSV , p . Fl . 90 -Z u . 1
Zurgrrnäsr , p . Fl . 80 ^

in der Weinniederlagc bei

Frau l. ins IVIengsr
am Marktplatz .

MreLLenev

Honiglebkuchen ,
sowie

8xrLiL ^ sr ! sLW
und

( ' In 'iM ) Utiiii - Oouldet
in bester Qualität empfiehlt billigst

kuä . 8i6 >nmkir Wid .

RcftmmiilNl Grus.
Sonntag :

Bock - Bier
vom Faß und in Flaschen empfiehlt

ch. Benkendörfer .
Gründlicher Violin -Unter -

richt wird ertheilt . Zu erfragen
Icigerstrciße 35 .

Ebendaselbst ist eine » och gut
erhaltene Violine zu verkaufen .

KkiskmsstlMl. OO
sz-Zentncr 2 ^ 50
10 Pfund 2 -/ch

5 Pfund 1
sowie alle zur Feinbäckerer ge¬
hörigen Gewürze empfiehlt

II
2 Bäderstraß e 2 .

Eine schöne Uarterrc -Wohnung ,
bestehend aus 8 Zimmern nebst Zu -
gehör , ist auf 28 . April zu ver -
miethcn . Auf Verlangen wird auch
ein Stück Garten abgegeben .

Cttlingerstraffe 14.
sAueZ Vierzehn Tage in der

Fremde , ist aber wegen eines großen
Schneegestöbers und wegen Mangels
an — Filzsohlen heute wieder zurück-
gekehrt . Manchen Sturm erlebt ! ! !

Als Weihnachts -Geschenke
empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preisen :

Portemonnaies , Hosenträger , Cigarren -Etuis ,
Cigarrenspitzen , Brillen , Zwicker rc ic.

Drrvl 'crcli , Lxanptl
'il .' ccße 62 .

sKarlsruheZ Aus unserem reichhaltigen Lager em¬
pfehlen wir alle Arten

LAS? HlHren ,
Taschenuhren in Gold - , Silber - , Nickel -, Tulla - und
Stahl - Gehäusen mit Eylinder - und Ankcrgang .
Spezialität Rcmontoirs , Regulatcure
in stylgcrechten Gehäusen , Renaiffance - und Noccoeo -
Nhrcn , in moderne Wohnräume passend ; sowie alle billigeren
Sorten Schwarzwäldcr - , Wand - , Kukuk - und Wecker¬
uhren in großer Auswahl.

Ferner Ketten , Schnüre , Schlüssel u . Anhängsel .
Ncpar -rturen prompt und billigst . SW

Ftaiserstrasze 215 , Deutscher Hof .

Weihnachtsgeschenke .

-

Landwirthfchaftl .

sso » s»»n>kltii! DurlaÄ!
Die Mitglieder werden hiermit

auf heute , Samstag , 19 . d . W . ,
Abends Uhr , zu einer Besprechung
über Vereinsangelegenheiten in die
Wirthschaftzum Anker freund -
lichst cingcladcn .

Herr Landwirthschafts - Inspektor
Schmid wird so gefällig sein , bei
diesem Anlaß über „ zweckmäßige
Viehfütterung " einen Vortrag zu
halten . Auch Nichtmitglicdcr haben
Zutritt .

Der Vorstand .

Tilmmm Aurlch?
6ut « eil !

Nächsten Samstag , 19 . d . M . ,
Abends 8sz Uhr :

^ 0N3i8V6l -
83MMluNg

im Lokal .
Das Erscheinen sämmtlicher Mit¬

glieder ist dringend erwünscht .
Der Vorstand .

In pOndkil Whmilits stiMrilkrii
empfehle sämmtlichc Artikel : Kinderkleidchen in Wolle und Baum¬
wolle , Kinderkittcl , Hanben , Käppchen , Hosen für Erwachsene
und Kinder , sowie eine reiche Auswahl in Tüchern , Tricottaillen ,
Unterjacken , Müffchen re .

Neue , frisch geräucherte

holl . Bückinge
ir 8 Pf . empfiehlt

Hauptstraße 47 .

1CCC Mark Fixum .
Agenten für Kastee an Private s .

llmil 8cbmiäi L 6o . , Hamburg .

Danksagung .
sDurlachZ Allen Freunden

und Bekannten , welche meine
nun in Gott ruhende Frau

Clisabethe Herrmann
geb . Frei ,

während ihrer Krankheit besucht,
mit Gaben erfreut und ihre
irdische Hülle zur letzten Ruhe¬
stätte begleitet haben , sage ich
meinen herzlichen Tank .

Durlach , 15 . Dez . 1885 .
Echrikopl ) Kerrnramr .

Danksagung .
sDurlachZ Für die uns ge¬

wordene liebevolle Theilnahme
bei dem Hinscheiden unserer

sieben Schwester . Schwägerin
und Tante

MisabetHe Hornev
! sagen wir auf diesem Wege

unfern innigsten Dank .
Durlach , 17 . Dez . 1885 .

Im Namen der Hinterbliebenen :
A . Must Wtö . geb . Görner .

Evangelischer Gottesdienst .
4 . Advent- Sonntag , 20 . Dezember 1885 .

1 ) In Durlach :
Vormittags : Herr Stadtpfarrer Specht .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre , derselbe .
Abendkirche 2ff Uhr : Herr Psr . Anspach .

2) In Wolfartsweier :
Herr Pfa rrer Anspach .

Groszherzogl . Hostheater .
Sonntag , 20 . Dez , 141 . Abon.- Vorstell.

Jas Ztheingokd, in 1 Akte von Richard
Wagner Anfang 6 Uhr.

Stadt Durlach .
Ltandesbuchs-AusWe .

Eheschließung :
17 . Dez. : Julius Ferdinand Frohmüller ,

Buchbinder , und Katharine
Manale , Beide von hier .

17 . „ Karl Johann Horst , Wittwer
von hier , Stationswart , mit' der verwittweten Katharine
Benz von Grötzingen.

Redaltion, Druck und Verlag von A . Dnps, Durlach .
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